
Impressum: 
Pfarrblatt - Redaktion: Waltraud Holzmann Plank  

Handy: 3490961915 - pfarrei.jaufental@gmail.com 
Erscheinungsweise vierzehntäglich  

Hompage der Seelsorgeeinheit Wipptal: 
www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

PGR-Präsidentin: Waltraud Sailer  Handy: 3398816594 

Portiunkula-Ablass: Dieser  kann 
am 1.August ab 12:00 Uhr und am 
2. August bis 24:00 Uhr in Pfarrkir-
chen oder Kirchen der franziskani-
schen Orden, jedoch nur einmal als vollkomme-
ner Ablass gewonnen werden. Voraussetzungen 
hierfür sind der Besuch einer dieser Kirchen, 
Sprechen des Glaubensbekenntnisses, Beten des 
Vaterunsers und Gebet in den Anliegen des 
Papstes (z. B. Vaterunser und „Gegrüßet seist 
du, Maria“ oder ein anderes Gebet nach freier 
Wahl). Das Ablegen der Beichte mit entschlos-
sener Abkehr von jeder Sünde und der Kommu-
nionempfang können mehrere Tage vor oder 
nach dem Kirchenbesuch erfüllt werden. Fehlt 
die volle Disposition oder bleibt eine der Bedin-
gungen unerfüllt, gewinnt man einen Teilablass.  

Kräutersegnung: Die Frauen der Katholischen 
Frauenbewegung binden auch heuer wieder 
Kräuter- und Blumensträußchen, lassen sie 
beim Gottesdienst segnen und verteilen sie nach 
der Messe am 15. August. Dabei bittet die kfb 
um eine freiwillige Spende. Sie wird für die 
Kirchenrestaurierung verwendet. 
  
Hunger macht keine Ferien: Den Teufelskreis 
der Armut durchbrechen                                                   
In den Slums von Kenia – und in vielen anderen 
Armutsregionen Afrikas – wachsen Millionen 
Menschen in extremer Armut auf. Für sie be-
deutet der Alltag Hunger, Unsicherheit und 
kaum Zukunftschancen. 
Genau hier setzt die Caritas an: Gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort leisten wir konkrete Hil-
fe. Wir geben Kindern täglich eine nahrhafte 
Mahlzeit in der Schule, unterstützen besonders 
bedürftige Familien mit Lebensmitteln und 
schaffen Perspektiven: durch Kleinkredite, die 
ein eigenes Einkommen ermöglichen, und 
durch Programme, die Frauen, ältere Menschen 
und junge Erwachsene stärken.                                           
Geben Sie bei Ihrer Spende das Kennwort 
„Hunger in Afrika“ ein und ermöglichen Sie 
damit jungen Menschen in Afrika eine Aus-
bildung. 

Spendenkonten der Caritas Diözese Bozen-
Brixen: 
Raiffeisen Landesbank                                                      
IBAN: IT42 F0349311600000300200018 
Südtiroler Sparkasse                                                                                                                                         
IBAN: IT17 X0604511601000000110801 

Südtiroler Volksbank                                                            
IBAN: IT12 R0585611601050571000032 
Intesa Sanpaolo  
IBAN: IT18B0306911619000006000065 
Das Glockenläuten am Freitag, 07.08.2026, 
15.00 Uhr soll an die Sterbestunde Jesu er-
innern und ebenso an die vielen Menschen, 
die weltweit an Hunger sterben. 
                                                                                        
Taufnachmittag: Der nächste Taufnachmit-
tag findet am 01.08.2024 im Vereinshaus 
von Telfes statt. Er beginnt um 14.30 Uhr 
und dauert ca.1 Stunde. Anmeldung und 
Information bei Anna Wild kfb 3341171591 

Trenser Nachtwallfahrt: Am 13.08.2026 
findet die 4.Wallfahrt statt. Der Kirchenchor 
von Maria Trens wird die Messe feierlich 
umrahmen. Dekan Florian Kerschbaumer 
wird die Eucharistie feiern.                                                                                   
Der Start für die Messbesucher, die ein 
Stück pilgern wollen, ist  um 19.30 Uhr bei 
der Reiterkapelle. Gleichzeitig wird in der 
Kirche der Rosenkranz gebetet. Um 20.00 
Uhr wird der Gottesdienst gefeiert. 

Hinweis: Die Kleiderkammer der Vinzenz-
konferenz in Sterzing ist vom 12. bis zum 
26. August 2026 geschlossen. 
                                                                                                 
Spende: Bei der Christophorus - Sammlung  
wurden 517 € für die Mission gespendet. 
Danke. 

Gebetsanliegen des Papstes                                     
Für die Evangelisierung in 
den Städten: Wir beten, dass 
es uns gelingt, in den großen 
Städten, die oft durch Anony-
mität und Einsamkeit gekenn-
zeichnet sind, neue Formen 

zu finden, das Evangelium zu verkünden, 
und kreative Wege zur Gemeinschaftsbil-
dung zu entdecken.  
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Die Menschen im Evan-

gelium erfahren noch 

etwas, das sie satt ma-

chen kann: Sie erfahren 

Gemeinschaft. Gemein-

schaft untereinander 

und Gemeinschaft mit 

Gott. Gemeinschaft ist 

manchmal auch so et-

was, was als selbstver-

ständlich gilt – man be-

merkt sie erst, wenn sie 

fehlt. Auch Gemein-

schaft ist geschenkter 

Segen. 
Grafik: Dieter Groß 



 
TAG  

 
FEIER 

 
DIENSTE 

Samstag,      
01. August 
 

 
 
 
 
18.00 Uhr 

Vorabendmesse: 18. Sonntag im Jahreskreis -  Portiunkula 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Geden-
ken an: 

• Leb. und Verst. der Fam. Gander, Stuan 

• Karl, Johann, Max und Maria Eller, Kosser, Jahrtag 

• leb. und verst. Angehörige der Geschwister Eller, Kosser 

• Walter Markart, Barteler 

• Alfred Gschnitzer, Jahrtag 

• Robert Wagner 
NB: Das Ewige Licht brennt für die Verstorbenen der Fam. Hal-
ler, Hofer. 
NB: Portiunkula Ablass 
Gottesdienstvorbereitung: Gabi Siller 

 
Minis: 
Laura und 
Daniel  
 
Lektorin: 
Evi Hei-
degger 
KH: Gabi 
Siller  
Büro: Josef 
Plank 

Sonntag,              
09. August 
 
 
10.00 Uhr 
(auf Uhrzeit 
achten!) 

19. Sonntag im Jahreskreis - Hl. Kassian  und Vigilius 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Geden-
ken an: 

• Heinrich Pichler, Plonkhof, Jahrtag 

• Günther Rainer, Mittertal 

• Anna Markart, Freihof, Jahrtag 

• Josef Markart, Wiesenheim 

• Maria, Matilde und Josef Girtler, Senner 

• Leb. und Verst. der Fam. Rainer Wieser, Hanseler 
NB: Das Ewige Licht brennt für Leb. und Verst. der Fam. Stau-
dacher, Dörfl. 
Gottesdienstvorbereitung: Waltraud Sailer  

 
Minis: 
Theo und 
Leonie 
Lektor:  
Siegfried 
Siller 
KH: Paul 
Wieser 
Büro: Ber-
nadette 
Rainer 
Wieser  

Samstag, 
15. August 
 
 
 
 
08.30 Uhr 

Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel  
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Geden-
ken an: 

• Kurt Gander 

• Frida und Josef Gander 

• Leb. und Verst. der Fam. Siller, Scheiber 

• Rosa, Josef, Siegfried und Maria Haller, Hofer 

• Franz und Steffi Wieser, Jahrtag 

• Alois Eller 

• Anna und Valentin Eller und Verst. der Fam. Eller, Greit-
wieser  

NB: Kräutersegnung 
Gottesdienstvorbereitung: Katholische Frauenbewegung 

 
Minis:  
Frieda, 
Laura und 
Vera 
 
Lektorin: 
Judith Bod-
ner  
KH: Maria 
Gschnitzer 

Sonntag, 
16. August 
 
 
08.30 Uhr 
 

20. Sonntag im Jahreskreis 
Wort - Gottes - Feier für die Pfarrgemeinde mit besonderem 
Gedenken an: 

• Leb. und Verst. der Fam. Holzmann und Plank 
NB: Das Ewige Licht brennt für die Familie Girtler, Senner. 
Vorbereitung: Siegfried Siller 

Minis:  
Daniel und 
Leonie 
Lektor 
und Büro: 
Manfred 
Siller 

Beichtmöglichkeit:  
 

Vom 4. bis 9. Oktober Pilgerfahrt nach Medjugorje unter der geistlichen 
Begleitung von Dekan Christoph Schweigl. Anmeldung und Auskunft bei 
Walter Bresciani, Tel. 338 797 99 77.  

Kapuzinerkirche in Sterzing 
Freitag: 09.00 - 10.00 Uhr 
Samstag: 17.30 - 18.15 Uhr 

Pfarrkirche in Sterzing 
Montag: 10.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 - 10.00 Uhr 

Mariä Aufnahme in den Himmel: Ein Fest der Hoffnung und der Vollendung 
Am 15. August feiern wir das Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel – im Volks-
mund auch oft „Mariä Himmelfahrt“ genannt. Dieses Fest erinnert uns daran, dass Maria 
nach ihrem irdischen Leben mit Leib und Seele in die herrliche Gemeinschaft mit Gott auf-
genommen wurde. 
Maria geht uns voran: Sie zeigt uns, dass unser menschliches Leben nicht im Nichts endet, 
sondern eine ewige Heimat bei Gott hat. Zugleich ist dieser Tag eng mit der Natur verbun-
den. Die traditionelle Kräuterweihe, die in vielen Gottesdiensten gefeiert wird, erinnert uns 
an die Schönheit der Schöpfung und die heilende Kraft Gottes. Die duftenden Kräuter und 
Blumen sind ein sinnliches Zeichen des Dankes für das Leben und die Vollendung, die Ma-
ria bereits erfahren hat. 
 

 

 

 

 

 

 

Gebet zum Hochfest 
Guter und treuer Gott, 

in Maria hast du uns gezeigt, 
wie groß deine Liebe zu uns Menschen ist. 

Du hast sie mit Leib und Seele in deine Herrlichkeit aufgenommen 
und uns damit ein Zeichen der Hoffnung geschenkt. 

Wir bitten dich: 
Lass uns im Alltag nicht vergessen, dass unser Weg bei dir vollendet wird. 

Danke für die Kräuter und Früchte dieser Erde, 
die uns an deine Güte und die Schönheit deiner Schöpfung erinnern. 

Gib uns das Vertrauen Marias, 
damit auch wir mit unserem Leben Dein Licht in die Welt tragen. Amen 

 


